
--'!:t' /;

über die Ehrungen und Auszeichnungen derStadt Nauen von J 4, üVi q:i

Aufgrund des s 4 des Gesetzes über die serbstverwaltung derGemeinden und Landkreise in d"f D0R (Kommunalverfassung ) vom17 ' Mai 1990 (G81. Teil f Nr. 28 S. äsSl, hat die Stadrverord-netenversammlung Nauen in ihrer Sitzung vo* X.4,Cf,-f-4fgfgende Satzung beschlossen: -"' ^'t'u'rt

e^+UqL

2) Das Recht zum Tragen der
henen persön1rch iu und

"Goldmedallie,' steht nur dem Belie_erlis cht mit d es s en Tod .

Ehrenbürgerrechte

l-) Persönlichkeiten, die sich hervorragende und bleibende Ver-dienste,'um die sradt rrauen ;;,;;;;;i'nuo"n, kann ars 0ankund Anerkennung cias Ehrenbürgerrecht der stadt Nauen ver_liehen werden.

2) Über die Verleihung des Ehrenbürgerrechtes wird ein Ehren_bürgerbrief ausgestel.l t.
Das Ehrenbürgerrecht schließt die gleichzeitige Verleihungder "Golcimedallie am blau-weißen Bänd " an den-Ausgezeichnetenein.

3) Die Verleihung des Ehrenbürgerrechtes an Ausländer bedarf derGenehmigung der AufsichtsbeÄörde.
4) 0ie dieser satzung zugehörige girdtafer mit geschreibung be_stimmt die Gestartung der eärcmedalrie rm einzernen.

9z
Allgemeines

l-) Die Verreihung des Ehrenbürgerrechtes begründet keinerleiFechte und pfli_chten.

3) Die Hinterbliebenen sind nicht verpfli_chtec,,die Auszeich_nungen zurü ckzugeben. Die Auszeichnungen dürfen weder ver-
s chenkt , noch veräußert werden .

Vergabe

0ie Entscheidung über die verleihung des Ehrenbüigerrechtestrifft die stacitverordneEenversammlüng der Stadt Nauen. DieBeschrüsse bedürfen einer f'rehrheii uoi zwei orrtiern der an_wesencien Staocverordner3n .
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t\ Die Verterhunq erfolgt i 6 
"eferi:-cher Fcim r n einer scn-ciersitzung oer Stacjt;;.""o"et.enversa*riJng 

.

3i:.1::i:il:1n""ä.;"::lr::5:;:leiscer oer Scadt Nauen zu

ffücknahme

vreoen unwürdi gen verhar_ten kann cias Ehrenbürgerrecht ourchStadtverordnetenbeschl_uß 
"naaogen,,rerden.0ie Vorschriften des S Rls. 1 ö"Lien _;;.prechend. 

,
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Ehe_ unci Alcersjub:läen
i) Einwohner ciel stadt Nauen erf ahren ei n:, ,oürcirgung .i 6 Forn:i:;:":'i:::;:;:1";:i;i:::: ;;;-;inr'- Ehrengab" in nach-

Goldene Hochzeit (50 Jahre
!iamantäne Hochzei_t iaö JahreEiserne Hochzeit ; Ä;Stein".n;-H;li.'ii. [3; j:i::Gnadenhochzerr, (7n r_;__KronJUwetenhochzeic i;; J;rl;;
y:l+::1::g q.s s0. Lebens r ahresvor-tendunq des gS. Lsben"Suhres
Y:t,.::oy:g des 100. a;;;".:.hres6u uem J_uU. Lebensjahr, bei j edenrGeburrstag

100.,00 DM
100, 00 DM
100, 00 DM
100, 00 DM
100, 00. DM
100, 00 DM

100,00 DM
100, 00, DM
100, 00 DM

100, 00 DM

0

uszerchnunaen an,,1./erdience Büt'oet,,
'öurger, dre sich um das rn/ohL 

cj er Einrnrohne.r der Scacj i rrjauenunrer besondels persönlicher 0pferb";=it."haft verdienc oe_macht haben, können d'r;;; 'J.r 
Bürg;;;;i=.u, nrir ei nem Ehien_geschenk im Hert von 50,00 bis äOO,öO-OM geehrt werden.
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0iese Satzung

s7
fnkrafttreren

triti am Tage nach ihrer

-3

Eekanntmachung in Krafi.

Nauen, den J',,,Lj,t:i .!,
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Bildtäfei

  t1uoldineda I tle zur Verleihung des,b.hrenburgerrechtes

t: z"

"Vorderseite

Abbüdung OriginalgOße: 4 cm Durclmresser, 333_er Gold

!i_e 
Vorderdeite zeigt ei ne,tbb i idung des Rathausgebliudes

"Nausn 1292 - LggZ,.

Die Rückseite zeigt lblgenden Tert: ',Ehrenbürger
der Stadt
Nauen

(Vor- u. Nachname)',.

.,i

Rückieite -"

1 rnm stark.

mit folgendem Schrilizug

Yor- und Rückseite sind mit einem äußeren zreioanzaus punkten umra.ndet.
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